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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . 13S .

Donnerstag , den 2 1 . Mai 1840 .

( 2104 .) Kölnische

rr - -

Dampfschiffftihris - Gesellschaft
in Verbindung

mir den rotterdamer , amsterdamer und baseler Gesellschaften ,
für den Dienst zwischen

Basel , Straßbnrg , Mannheim , Köln , Rotterdarn , London ,
Antwerpen , Amsterdam und Hamburg .

Mit rem 20 . Mai wird der Dienst der Dampfschiffe der fölnischc » Gesellschaft auf der ganze » Linie zwischen
Düsseldorf und Straßburg ausgedehnt . An letzterem Orrc stehen die baselcr Dampfschiffe mit den iölnischcn in unmitiel -

barcm Anschlüsse . In Köln resp . Düsseldorf schließen sich die Dampfschiffe rer rotterdamer und amsterdamer Gesellschaft
den kölnischen Schiffe » zur Beförderung

' der Reisenden und Güter nach Rottcrda in , London , Antwerpen ,
Amsterdam nnd Hamburg an . Aus sämmtliclicn Agenturen der kölnischen Gesellschaft , so wie ron den Kon¬
dukteure» werden direkte Billete » ach allen diesen sieten , so wie auch nach Ems , Kreuznach , Wiesbaden ,
Franksu r t a . M , D a r m st adi , K a r l s r u h c nnd Baden - Bade n gegeben . Diese Orte , an welchen sich

Filialagentnre » zur Ausstellung von Billctcn nach alle » Statiousvrteii bcstnden, sind durch unmittelbar anschließende
Wagenkurse mit den resp. Landestelicn in Verbind » ,ig gesetzt . Das Auf- und Alstaden der Reisceffektcn von de» Schiffen
ans die Wage » oder von den Wagen ans die Schiffe läßt die Gesellschaft kostenfrei besorgen. — Direkte Einschrei¬
bungen nach London gewähren eilten Bortheü von 25 Pro ; .

Die Preise -er kölnische» Ges " "
s sin- - ic

ligsten ans dem Rheine ,
indem zu Gunsten der Reisenden die Personalkarten (Karren für die Hin - und Znrückreisc) beibehalrcn , nnd die einsa¬

men Billett um ein Viertel , resp . um die Hälfte hernmergeseßt worden. Vierzehn Schiffe der Gesellschaft,
worunter sieb die schnellfahrcnde » und elegamen Dampfboore

Eockerill , Königin Victoria , Stadt Marml'eim , Ludwig, Leopold , Kronprinz
und Graf voll Paris

besonders auszeichnen , sichern den Neiscudcn den täglich mehrmaligen Gebrauch ihree Billett , indem es zulässig ist , von

einem Schiffe ans das andere zu jeder beliebigen Zeit überzugebeu .

Dic Abfnbrtstnttden sind wie folgt festgesetzt :
.T ä q l i w

R h e i li a b w ärtS :
, Von S > r a ß b n r g nach Mannheim , Mittags 12 Uhr ,

M a n nhei »> » ach K ö > n in einem
sage , Morgens 6 Uhr,

- - - ff» ainz , Rachmittags 3 -
- M a i n z » ach K oble n z , Morgens 7 -

Vormittags lG -,
- Koblenz nach Köln und T ü s s e l -

d v r f, l>
- - nach Köln , - > > '/, -

Nachmittags 3 -
c i n c r Nacht und in eine m Tage , die von Basel über

, . ^ . , , Ans dem Posthose zu K ö l u ist ein bequemer Wagen
ausgestellt , dazu bestimmt, die mit der Post angekommene» Reisenden nnd ihre Effekten kostenfrei zu dem Morgens
7 Uhr nach dem Oberrheine abführende » Dampfschiffe der kölnischen Gesellschaft zu bringen .

Nähere Mittheilungen werden von den Kondnkteiiren und auf sämnttliche» Agentnren sin Aachen Klei» Kölner¬

straße Nr . 1047 ) ans das Bereitwilligste erihcilt .
Köln , 12 . Mai 1810 .

- Die Direktion .

N h c i n a n f w ärts :
Bon D ü sseldo r s nach Koblenz ,

'Abends 10 Uhr
K ö l » nach Koblenz , Moraens 7 -

!> -

Abends t> -
- Koblenz r.ach M ai » z »nr M a n u -

h e i m in oin cin Tage , Morgens 6 -
- - nach -Mainz , Morgens 10 -
- Mainz nach M an » hei m , Morgens 6 -

Nachmittags 3
- Mannhei m nach S traß b » r g , Abends 10 '-

Die Reise von Köln nach Mannheim wird sonach in
f Naß bürg »ach Köln in zwei Tagen znrüetgclegt werden.

j2l06 . l ) Karlsruhe .
Literarische Anzeige .

N e u e 2t u s q a b e

Jean Paul ' s
sämmtlichen Werken

(2109,3 ) Nr . 1505n,150ö . Karlsruhe .

Allgemeine

VerforgnngsAnstalt
im

Großherzogthum Baden .

in 33 Bänden ,
im Preise vvn 1 fl . auf gewöhnlichem Papier nnd 1 fl . 30 kr . ans Velinpapier für den Band .

Eine weitere Ankündigung , die zugleich als Probeblatt dienen soll , ist durch alle Buchhandlungen zu erhalten ,

Welche auch Unterzeichnung annehnien .
Zu geneigten Bestellungen empfiehlt sich die

Groos 'sche Buchhandlung in Karlsruhe.
( 2078 .1 j Berlin . Bei Siebmann und Komp , in Berlin find folgende

Lb gediegene medizinische Werke
erschienen und durch jede solide Buchhandlung , ln Karlsruhe durch G . .AolhiUaUU , lange Straße Nr . t41

zu beziehen :
Dr . I . I . Sachs , medizinischer Alm an ach aus das Jahr 1840 . Mit Kreiflg 's Bildniß .

Sauber kartoimirt . Preis 1 "/, Rthlr . oder 3 fl . rhein.
Tr . K . G . Reumann , Bemerkungen über die gebräuchlichsten Arzneimittel . In

Umschlag geh . Preis 1 sft Rthlr . oder 2 fl . 42 kr . rhein.
Dr . A. Moser , Anleitung zum Gebrauche des Mikroskops . Nach de Fontenelle, Lit-

trow , Meyer , Ehrenberg , Weber , Joh . Müller , Valentin , v . Siebold , E . Bürdach , Ginge n . A.
Mit lithographirten Abbildungen. In Umschlag geh . Preis 1 Rthlr . oder 1 fl. 48 kr , rhein.

B e k a II n t m a ch u n g .
Nachstehende , noch im Verwaltungsrarh und Ausschuß

der badische » allgemeinen Versorgungsanstalt verbleibende
nnd daher jetzt nicht w ä hlbare Mitglieder wurden ans
einem Versehen unter die , in der Bekanntmachung vom
22 . v . M . verzcichiicteu wählbaren Mitglieder ausgenommen ,
als :

B e ck , Oberrcchnungsratd ,
Dietz , Ministerialrevisor ,
F echt , Oberrechnungsrath ,
G l o ck I! cr , Domänenrath ,
H o l z m an » , Julius , Professor ,
Kinbcrger , Ministerialralh ,
3l ü ßwicder , Miinstcrialrath ,
K iisel , Bankier ,
M o n a , Archivdirekior ,
Ziegler , Ministerialralh .

Dagegen sind in demselben folgende , kheils weil si « von
der Verlegung ihres früheren Wohnsitzes hierher keine An¬
zeige machten , theils ans Versehen ausgeblieben :

Karlsruhe ?
6 a st o r p h , ZolldirektionSrcvisor ,
E railshei ui , v. Karl ,
Dalberg , v . Oberst ,
Dürr , Johann Konrad , Advokat ,
Z ischer , Registraturgchülse ,
Griesbach , Ehrlstian , Kaufmann ,
H a bcr , v , Jordan ,
K r a n ff , Landesgestntskaffier ,
Kraut , Taglöbiier ,
K r n tz , Karl ,
Ludwig , Mundloch ,
Meier , Finanzrath ,
M nkh , Ministerialaffcffor ,
R ante , Apotheker ,
Reiff , Oberrechnungsrath ,
R üdt , Freiherr v, , Präsident des Ministeriums des

Inner » ,
Ullrich , Kaufmann .

E g g e n st e i n :
Ltieff , F . F .

Ettlingen :
Schmidt , M . , Hirschwirth .

H a g s fe I d :
W ieland , Pfarrer .

R ü PP » r r :
B r a » n , Taglöhner .

Wir bringen diese » bezüglich auf unsere Bekanntmachung
vom 22 . April d . I . (Beilage znr Karlsruher Zeitung vom
i2 . Mai d . I - , Nr . 130) nachträglich zur allgemeinen
Kenntniß .

Karlsruhe , den 18 . Mai 1840 .
Der Berwalniiigsrath .

l 1939 . 3 ^ Nr . 494 . Blnmenfeld .

An die Herren Thierärzte .
In dem über 22 Orte großen Amtsbezirk

Blumenfeld werden ein oder zwei tüchtige

lizenzirte Thierärzte , deren moralische Auffüh¬

rung als Hanptbedingung ihrer Annahme ge¬

stellt ist , gesucht .
Es wird denselben die Besorgung der ge¬

richtlichen Veteriuärfälle , wie auch die Hunds -

mufternng zugesichert . In weiter Umgebung
des Bezirks nnd im Bezirk selbst befinden sich
keine Thierärzte , weswegen jenen sich im dies -

seitigenBezirkniederlaffendenThierärzten,wenn

sie gediegene Kenntnifle mit moralischer Auf¬

führung verbinden , ein solides Auskommen zu¬

gesichert ist .
lieber das Nähere , nebst Anschluß der lega -

lisirten Zeugnisse und Lizenzerl , wollen sich die

Kompetenten in frankirten Briefen an Unter¬

zeichnete Stelle wenden .

Blmnenfeld , im Seekreis , den 2 . Mai 1840 .

Grofih . bad . Physikat .
Dr . Stoll .

- 12062.3) Nr . 9002 . Radolfzell .
( D i e n >t antra g .) Dahier wird eine Aktuar -

innerhalb drei Monaten erledigt , die eine»
WWE ^ mj^ jährliche» stren Gehalt von 350 fi . abwirst .

Die Herren Rechrspraktitanten oder rezipirten Skribenten ,
welche sich zu dieser Stelle melden wollen , haben die«

innerhalb 4 Wochen
in portofreien Briefen bei Unterzeichnetem Amte zu tlm« .

Radolfzell , von 13 . Mai 1840 -
Großh - bad. Bezirksamt .

N b l .



826
(1556 .2 ) Neuenstadt , im Kanton Bern .

Lb Lehranstalt ,
errichtet besonders für junge Deutsche , welche die französische
Sprache erlerne » wollen .
- Hr . Peter , welcher sich bestrebt , dem ihm bis dahin
geschenkten Zutrauen immer mehr zu entsprechen , hat zu
dem Ende mehrere bedeutende Verbesserungen in feinem Pen -
fionate eingefüyrt .

Diese im Jahr 1834 gegründete und seither mit dem
besten Erfolg geleitete Anstalt bietet jungen Leuten alle die¬
jenigen Mittel und Bortheile dar , welche Eltern nur wün¬
schen können . Bei ihrem Austritte find die Zöglinge in den
Stand gesetzt , sich dem Handel oder den Erwerbskünsten zu
widmen .

Die Gegenstände des Unterrichts sind : die französische
Sprache mit grammatikalischer und logischer Analyse , Styl
nnd Literatur , die deutsche , italienische , lateinische und grie¬
chische Sprache , Uebungen im Vorlesen und Deklamiren , die
Anfangsgründe im Zeichnen , Geographie , Geschichte , Arith¬
metik , Wechselrechnung , Buchhaltung und Korrespondenz ,
Geometrie , Algebra u . s. f. Alle diese Lektionen werden in
französischer Sprache ertheilt .

Hr . Peter hat es sich angelegen sehn lassen , vor dem
Beginne seines schwierigen Geschäfts , in verschiedenen Lehr¬
anstalten in Paris , Genf und Neuenburg die besten Unter¬
richtsmethode » zu studiren . Er besorgt den Unterricht selbst
mit Beihülfe seines Bruders und eines Unterlehrers .

Da die Religion die Grundlage aller wahren Erziehung
ist , so geht das Bestrebe » des Direktors vor Allem dahin ,
den Herzen seiner Zöglinge religiöse und der Lehre des Evan¬
geliums gemäße Grundsätze einzuprägen . Außer der tägli¬
chen Erbauung zu Hause wohnen die Zöglinge regelmäßig
dem öffentlichen Gottesdienst in der Kirche bei . Katholische
Zöglinge haben Gelegenheit , die Kirche in Landeron , 20
Minuten von Neuenstadt , zu besuchen .

Ihr sittliches Betragen steht unter der sorgfältigsten Auf¬
sicht , und nichts wird versäumt , um sie an Arbeitsamkeit ,
Sparsamkeit , Reinlichkeit und gute Haushaltung zu ge¬
wöhnen .

Die Disziplin ist mild und väterlich . Körperliche Züch¬
tigungen sind den Grundsätzen des Vorstehers gänzlich zuwi¬
der . Die Lehrer bestreben sich hauptsächlich , den Wetteifer
der Zöglinge durch zweckdienliche Mittel zu wecken und rege
zu erhalten . Zu Ende jeden Monats erhalten die Elter »
ein Zeugniß über Betragen und Fortschritte der Kinder .

Der jährliche Ertrag der Pension ist 25 Louisd or , welche
vierteljährlich vorausbezahlt werden . Die Wäsche der Zög¬
linge wird viermal im Jahr auf Kosten der Anstalt gewa¬
schen . Die Zimmer werden geheizt ; jeder Pensionär hat
sein Bett . Die Lehrstunden der Künste werden besonders
bezahlt , und im Institute selbst von geschickten Lehrern zu
mäßige » Preisen gegeben .

Die Pensionsanstalt ist unlängst vor das Thor , in ein
geräumiges , gesundes , sehr angenehm gelegenes Lokal ver¬
legt worden .

Gin beim Hanse gelegener Garten ist zu gymnastischen
Uebungen eingerichtet . Mit diesen , so wie mit der Abwechs¬
lung in den Beschäftigungen und den Spaziergängen ist es
darauf abgesehen , den jungen Leuten die dem Geist nöthige
Abspannung und die Mittel zur Erhaltung der Gesundheit
und zur Stärkung des Körpers zu verschaffen . In Krank¬
heitsfällen werden die Zöglinge von einem geschickten Arzte
behandelt ; auch wird den Eltern oder Pflegern sogleich Nach¬
richt gegeben .

Der Vorsteher des Instituts widmet sich ganz der seirur
Leitung anvertrauten Jugend , er begleitet sie zum Gottes¬
dienst , auf den Spaziergang und zum Bade » ; auch speist
er an derselben Tafel mit ihnen . Die Kost ist gesund , man¬
nigfaltig und reichlich .

Man beliebe sich zu wenden an Herrn A . Peter in
Neuenstadt im Kanton Bern , und um nähere Erkundigun¬
gungen einzunehmen bei den Herren Geistlichen des Orts ,
oder in Karlsruhe bei Herr » Varnier , Kreuzstraße Nr . 22 .

( 2080 .3)

Verkauf der Ziegelfabrik
in Thiengen ,

im Großherzogthum Bade » .
Montag , den 25 . Mai d. I . , wird die an der Straße

von Basel nach Schaffhausen , nächst Thiengenj , neu , ganz
von Stein erbaute Ziegelfabrik , nebst den dazu gehörigen
Wiesen , Ackerfeld , Thon - , Stein - und Sandgruben , unter
äusscrst annehmbaren Bedingungen einer abermaligen öffent¬
lichen Steigerung ausgesetzt .

Das Gebäude mißt 135 Schuh in der Länge , 52 Schuh
in der Breite und 46 Schuh in der Höhe , kann auf jede
Weise leicht vergrößert , und auch zu jedem beliebigen andern
Fabrikgeschäft , sowohl vermöge seiner vortrefflichen Lage
als inner » und äußern Konstruktion , benutzt werden .

Die dazu gehörige Wasserkraft beträgt mindestens 30 —
35 Pferdekraft , und tritt nie Wassermangel ein , » och ist
wegen Frost oder Eisgang eine Unterbrechung zu befürchten .

Die Wiesen liegen am Gebäude , und die Aecker , Stein -,
Sand - und Thongruben ganz in dessen Nähe .

Die Steigerung findet am besagten Tage Vormittags
9 Uhr im Gebäude selbst statt , und nähere Auskunft hier¬
über ertheilt aus Verlangen

Franz Rutsch mann
in Thiengen .

( 2073 .3 ) Nr . 540 . Karlsruhe . (Düngerver -
steigerung .) Der aus den Hengststallungen dahier vom
1 . Juni d. I . bis dahin 1841 abfallende Dünger wird am

Montag , den 25 . d . M ., Vormittags 9 Uhr ,
auf dem diesseitigen Bureau , sodann der aus dem Fohlen -
hvse während des gleichen Zeitraumes abfallende Dünger am

Montag , den 1 . Juni d . I -, Nachmittags 2 Uhr ,
zu Rüppurr im Fohlenhofe öffentlich an die Meistbietenden
versteigert .

Karlsruhe , den 16 . März 1840 .
Großh . bad . Landesgestüteskasse .

M . Krauß .
— —M, s2l08 . 1j G r o ß e i ch o l s h e i m .

( Holzversteigerung . ) Zu Groß -
eicholsheim , im großh . bad . Bezirksamt
Mosbach , in dem sogenannten Walddistrikt

Eichwald , werden
Dienstag , den g . Juni d . I .,

ca . 300 Eichstämme , wovon sich 200 zu Holländerklötze
und die übrigen zu Bau - und Nutzholz eignen ,

und dann

Donnerstag , den I I ., und Freitag , den 12 . Juni d . I .,
ca . 250 Klafter Scheiter - und Prügelholz und

250 Klafter Koylholz , bestehend in Eichen - , Buchen -
und Forlenholz , nebst dem Reisigabfall ,

öffentlich versteigert . Bemerkt wird , daß die Versteigerung
an den genannten Tagen jedesmal Morgens 6 Uhr ihren
Anfang nimmt .

Großeicholsheim , den 15 . Mai 1840 .
Bürgermeisteramt .

Vogel .
vckt. Fehr ,

Rathsschreiber .
(2100 .2) Nr . 1886 . Dur lach . (Z e h n t sch e u e r ,

Keller und Keltermaschinenverkauf zuGrö -
zingen .) Die herrschaftliche grozinger Zehntscheuer mit
zwei großen Keltermaschinen , 2 gewölbten Kellern und 126
Fudern in Eisen gebundene » Lagersäffern , wird am

Donnerstag , den 4 . Juni d . I .,
Nachmittags 3 Uhr ,

zu Grötzingen auf dem RathhauS einer nochmaligen öffent¬
lichen Versteigerung im Ganzen ansgesetzt , weil nach der
vollzogenen ersten Versteigerung ein Nachgebot erfolgt ist.

Durlach , den 18 . Mai 1840 .
Großh . bad . Domänenverwaliung .

Banz .
( 2097 . 2 ) Nr . 2224 . Gernsbach . ( H olzv er¬

st ei gerung . ) Aus Domänenwaldungen des Forstbezirks
Gernsbach , Distrikt Schwarzegehren , werden durch Unter¬
zeichneten folgende Holzsorten versteigert :

101 Stamm Bau - und Nutzholz Eichen ,
11 - geringes Lerchenbauholz ,
23 '/ , Klafter eichenes Scheiterhol ; und
21 "/ . - - Prügelholz .

Die Liebhaber können sich
Mittwoch , den 27 . Mai d . I . ,

Vormittags 9 Uhr ,
am Steinbruch im Schlagstätzel einfindcn .

Gernsbach , den 17 . Mai 1840 .
Großh . bad . Forstamt .

I . A . d . F .
Gmeli n .

( 2081 .3) Nr . 7526 . Baden ( Schuldenliqui -
dation . ) Gegen den Bürger nnd Buchbinder Karl
Esse uw ein von Baden ist Gant erkannt , nnd Tagfahrt
zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren auf

Dienstag , den 16 . Juni d . I ,
Vormittags 9 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle diejenige »,
welche aus was immer für einem Grunde Ansprüche an
die Masse zu machen gedenken , solche , bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und
zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , wel¬
che sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und
zwar mir gleichzeitiger Vorlegung der Bewcisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepsieger nnd
ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßvergleiche
versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und Er¬
nennung des Maffepflegers und Gläubiger - Ausschusses die
Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei¬
tretend , angesehen werden .

Baden , den 10 . Mai 1840 .
Großb . bad . Bezirksamt

v . Uria .
vllt . Daukh .

( 2115 .3) Nc 9439 . W i e s l o ch . ( Schuldenli -
g u >d a t i o n . ) lieber das Vermögen des Schuhmacher -
meisrers Heinrich Hubert von Baierthal haben wir Gant
erkannt , und wird Tagfahrt zum Richtigstellungs - und Vor -
zngsverfahren auf

Mittwoch , den 17 . Juni d. I .,
Morgens 8 Uhr ,

anberaumt . Wer nun aus was immer für einem Grunde
einen Anspruch an diesen Schuldner zu machen hat , hat sol¬
chen in genannter Tagsahrk , bei Vermeidung des Ausschlusses
von der Masse , schriftlich oder mündlich , persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte dahier anzumelden , die etwaigen Vor¬
zugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , und zugleich die
ihm zu Gebote stehenden Beweise sowohl hinsichtlich der
Richtigkeit , als auch wegen des Vorzugsrechts der Forderung
anzutreren .

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nachlaßver -
gleich versucht , dann ein Maffepsieger und ein Gläubigeraus -
schuß . ernannt , und sollen hinsichtlich der beiden letzten Punkte
und hinsichtlich des Borgvergleichs die Nichterscheinenden als
der Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Wiesloch , den iS . Mai 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

K . Fab er .
( 2119 .3 ) Nr . 9018 . Sinsheim . ( Schulden -

liguidation . ) lieber das Vermögen des entmündigten
Johannes Mautz von Reihen haben wir Gant erkannt ,
und wird Tagfahrt zum Richtigstellungs - nnd Vorzugsver -
sahren auf

Donnerstag , den 25 . Juni d . I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

anteraumt .
Wer nun ans was immer für einem Grunde einen

Anspruch an diesen Schuldner zu machen hat , hat solchen
in genannter Tagsahrk , bei Vermeidung des Ausschlusses
von der Masse , schriftlich oder mündlich , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte dahier anzumelden , die etwai¬
gen Vorzugs - oder Unterpfands - Rechte zu bezeichnen , und
zugleich die ihm zu Gebote stehenden Beweise sowohl hin¬
sichtlich der Nichtigkeit , als auch wegen der Vorzugsrechts
der Forderung anzulreten .

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nachlaßver¬
gleich versucht , dann ein Maffepsieger und ein Gläubi¬
gerausschuß ernannt , nnd sollen hinsichtlich der beiden letz¬
ten Punkte und hinsichtlich des Borgvergleichs die Nicht -
erscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend
angesehen werden .

Sinsheim , den 15 . Mai 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Spangenberg .

( 2048 .3) Nr . 12,063 . Staufen . ( Schuldenli¬
qui d a r i o n .) Gegen Taver Häsele , Wirth in Brem -
garten , haben wir Gant erkannt , und zum Richtigstellungs¬
und Vorzugsverfahren Tagfahrt auf

Donnerstag , den 11 . Juni d . I .,
früh 8 Uhr ,

angeordnet , wobei alle diejenigen , welche , au « was im¬

mer für einem Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe erhebenwollen , solche in der angesetzten Tagfahrt , bei Vermeid -mades Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch ge¬
hörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumeldenund unter gleichzeitiger Vorlage der Beweisnrkunben oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln ihre et¬
waigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen
haben .

Damit verbindet mau die Anzeige , daß bei dieser Tagsahnein Maffepsieger und Gläubigerausschnß ernannt , Borg - und
Nachlaßvergleiche versucht werden , mit dem Beisatz , daß,in Bezug auf Borgvergleiche und Ernennung des Masse¬
pflegers und Gläubigcrausschuffes , die Nichterscheinenden als !
der Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Staufen , den 9 . Mai 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt . i

Leiber .
( 2053 .3 > Nr . 7588 . Oberkirch . ( Schnlden -

l i q ui d a « i o n . ) Gegen Küfer Theodor Man ; von
Zusenhofen ist Gant erkannt , nnd Tagfahrl zum Nicht,g -
stellungs - und Vorzngsverfahren auf ^

Mittwoch , den 3 . Juni d . I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei angeordnet .
Es werden daher alle diejenigen , welche , ans was immei

für einem Grunde Ansprüche an die Masse machen wollen ,
ausgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt , bei Ver < !
meidung des Ausschlusses von der Gaurpersönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich an -
znmelden , und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unter - >
pfandsrechte zu bezeichnen , die geltend gemacht werden
wollen , mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkundcn ,oder Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagsahrt wird ein Maffepsieger und Glän -
bigerausschuß cruannt , ein Borg - und Nachlaßvergleist
versucht werden , und sollen , in Bezug auf Borgvergieickuund Eruenuung des Mapepftegers und Gläubigerausschnffes , !
die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen
beitretend angeseheu werden .

Oberkirch , den 28 . April 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Iüngli n g.
( 2101 . 2) Nr . 7385 . A ch e r II . ( Aufforderung .)

Kaspar Siegwarr von Kappeirodck hat sich von Hause
entfernt , und soll nach Nordamerika aiisqewandert sevn ,
ohne hierzu Staatserlaubniß erwirkt zu haben .

Es wird deshalb derselbe aufgefordcrt , sich g, ge¬
wisser

binnen 2 Monaten
anher zu stellen , als sonst die gesetzliche Strafe wegen un¬
erlaubten Answanderns gegen ihn erkannt werden wird .

Ackern , den 12 . Mai 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

B a ch .
>2082 .2) Nr . 11,598 . Pforzheim . ( Oeffeul -

liche Verkündung . ) Die wegen wiederholten drillen
Diebstahls und Bruchs der Landesverweisung dahier in
Untersuchung gekommene Rosine Gack von Wiernsbeim ,t . w . Oberamts Maulbronn , wurde bereits durch Unheildes großherzvgl . Hofgcrichtes zu Rastatt vom 20 . Juli 181S,Nr . 1382 , so wie vom 10 . Oktober 1820 , Nr . 1987 , der
großh . badischen Lande verwiesen . Da es sich im Verlaus
rer Untersuchung herauSgestellt bat , daß damals die Lande ,
Verweisung nicht gehörig zum Vollzug kam , anck die k
treffenden Akten sich nicht vorfiude » , so wurde die rechts
kräftig erkannte Landesverweisung nach hohem Auftrag d«
großh . Hofgerichtes des Mittelrhcinkreises vom 7 . d . Ä .Nr . 5186 , II . Sen ., nunmehr nachträglich in Vollzug geseni
welches hiermit vorschriftsgemäß öffentlich verkündet wird

P e r s o n s b c s ch r c i b u n q der Verwiesene » :
Alter : 46 Jahre ,
Größe : 5 ' 5 " ,
Statur : schlank ,
Gesichtsform : länglich ,
Gesichtsfarbe : blaß ,
Haare : brau » ,
Stirn : glatt ,
Augenbrauuen : braun ,

^

Augen : blau ,
Nase : spitz ,
Mund : klein ,
Zähne : mangelhaft ,
Kinn : rund ,
Besondere Kennzeichen : keine -

Pforzheim , den 14 . Mai 1840 .
Großh . bad . Oberamt .

Braue r .
( 2036 . 3) Nr . 9489 . Oberkirch . ( Entmündi . !

gung .) Die ledige Magdalena Kimmig von Döttelbachwurde wegen bleibender Gemüthsschwäche durch diesseitige «
Erkenntniß vom 31 . März d . I . , entmündigt , und ihr i»
der Person des Altbürgermeisters Anton Huber von don
ein Pfleger bestellt , was unter Hinweisung aufL . R . S4SS
hiermit öffentlich bekannt gemacht wird .

Oberkirch , den 8 . Mai 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Jüngling .
( 2051 . 1 ) Nr . 12,438 . Mannheim . ( Verscholl ,

l e n h e i t s e r k l ä r u n g . ) Nachdem auf diesseitige Vor -
ladnng vom 12 . März v . I . Weber die Geschwister Trost
ler noch deren etwaige Erden sich gemeldet haben , werde»
die Geschwister Bernhard und Eleonore Tröstler von hier
für verschollen erklärt , und deren hiuterlaffenes Vermöge »
der Staatskasse in fürsorglichen Besitz zugewiesen .

Mannheim , den 11 . Mai 1840 .
Großh . bad . Stadtamt .

v . Teuffel .

( 1976 .3) Nr . 10,661 . Mannheim . ( Ediktall
ladun g .) Im hiesigen Pfandbuche , Theil 40 Blatt 4SK,
findet sich noch der Eintrag einer Geueralhypoihek der !
Mathias K o ch e r 'schen Eheleute zum besten der Hill e
schen Masse >tck. 14 . Okt . 1809 . Auf den Antrag des Jo¬
hann Kocher von hier , werden alle Diejenige » , welche
als Rechtsnachfolger der H i l l e ' schen Masse Ansprüche a»
denselben als Rechtsnachfolger des Mathias Kocher und
Besitzer der belasteten Liegenschaft zu haben glauben , anfge-
sordert , solche

binnen 3 Monaten
gerichtlich geltend zu machen , widrigenfalls sie damit aus- I
geschloffen werden würden .

Mannheim , den 6 . Mai 1840 .
Großh . bad . Stadtamt .

v . Teuffel .
Druck und Verlag von C. Macklst , Waldstraße Nr. 10.
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